
Protokoll des Plenums am 14.12.2009

Moderator: Matze V.
Protokollantin: Steffi M.

     0. Allgemeines:

Es waren heute teilweise nur zwei Leute während den Vorlesungen anwesend.
Flyer dauern bei Flyeralarm zu lange, frühestens Mittwochabend , deshalb wird woanders gedruckt

1. Kurzer Bericht des Vernetzungstreffens in Coburg:  

– eine Delegation muss nach Bamberg fahren, um den offiziellen Forderungskatalog an 
den Landtag zu unterzeichnen; am besten ist es, wenn jemand von der FH mit fährt 
=> wird morgen beschlossen (Mi:10.30-nächster Tag)

– Solidaritätspakt soll erweitert werden => Falk gibt den Auftrag an die Uni München 
weiter

2. Berichte der Aks  

AK-Infostand: 

– Neuer Infostand von Fifi in der Stadt eingeweiht;  lief gut, die neuen Flyer bezüglich des 
Bildungsgipfels wurden mit verteilt

– Hublandmobilisierung übernehmen Max-Scheer-Leute
– für Wittelmobilisierung zu wenig Leute
– jeder ist angehalten für diverse Fakultäten Flyer mitzunehmen
– in den nächsten Tagen Schwerpunkt der „Beflyerung“ an der Uni

AK-Mobilisierung:

– Flyerplan von gestern hat nicht funktioniert; heute wurden 1500 grüne gedruckt, für die 
nächsten Tage sollten nochmal ca. 8000 gedruckt werden

– Gewerkschaften(GEW, IG-Metall,) und KHG haben für Flyer gespendet  

AK-Langzeitwirkung

– hat Gesprächsleitfaden vorläufig fertig (ist auf das  Wiki gestellt worden): 
Überpunkte: Abschaffung der Studiengebühren; Überarbeitung der Studiensituation; 
besonders Bolognaprozess; Demokratisierung der Hochschulen (=> Forderungskatalog mit 
Argumenten aus pädagogischer Sicht) 

– jeder ist aufgerufen diesen Korrektur zu lesen und sich kreativ am Layout zu beteiligen
– nächster Schritt: Gegenargumente der Forderungen finden und widerlegen
– Aufruf an den AK bis spätestens Mittwoch im Plenum zu erscheinen, um die Arbeit 

vorzustellen und durch diskutieren zu lassen



AK-Kasse

– am Donnerstag waren noch 570,00Euro in der Kasse, es stehen noch Rückzahlungen von 
Essen, Material, Fahrtkosten und Flyer aus, deshalb ist die Kasse in den roten Zahlen

– in Zukunft kassiert AK-Vokü Geld fürs Essen (Spende), die Differenz wird von der Kasse 
gezahlt

– genauere Infos zum Kassenbericht und Klärung am Donnerstag und auf dem Wiki

AK- Kultur

– Kulturprogramm für Mittwoch: 45 E-Mails sind verschickt, danke an Marco

AK-ASPO:

– Aufgabe des Aks war zunächst das Durchgehen der Studienordnung => die verabschiedete 
ASPO hat schon viele Erneuerung drin

– heute: Antrag für Lehramt erarbeitet: Vorteil: Ansprechpartner = Kultusminiserum, gibt die 
LPO vor, die Uni muss das was nicht in der LPO vorgegeben wird erstellen: LASPO;
AK hat einen Antrag verfasst (genaueres siehe Wiki): Forderung der Herabsetzung der 
ECTS-Punkte von 30 auf 25, Problem: Möglichkeit des Wechsels zwischen Bachelor-
Lehramt und Bachelor wird erschwert

– LPO gibt für jedes Fach vor, wie viele ECTS-Punkte auf ein Teilgebiet gegeben werden 
kann. Insgesamt sind dann 70-80% der Punkte festgelegt, der Rest wird von der Uni verteilt 
=> sehr unflexibel => Forderung an das Kultusministerium weniger Punkte vorzuschreiben, 
damit die Uni intern flexibler mit den Punkten agieren kann

– man darf maximal 3 Semester länger als die  Regelstudienzeit ist studieren => Forderung 
sich mehr Zeit lassen zu können (Abschaffung der Maximalstudiendauer)

– es wird Bezug auf die neuen KMK-Beschlüsse genommen
– AK überarbeitet den Antrag noch einmal und bringt in morgen ins Plenum ein

3. Bildungsgipfel

3.1 Ultimatum

– AK-Ultimatum: Haben eine Exceldatei (Arbeitstabelle) erstellt, die alle Forderungen 
beinhaltet, diese wird noch ausformuliert

– Unterteilung in kurz-, mittel-, langfristig erfüllbare Forderungen
– kurzfristig erfüllbaren Forderungen sollten bis zum 15.01.2010 erledigt sein und liegen 

größten Teils auf universitärer Ebene
– mittelfristig: konkrete Änderungsvorschläge/Gesetzesvorschläge bis zum 23.04.2010
– langfristig: die länger brauchen, um durch den Landtag zu gehen
– Schwierigkeiten der Forderungen wurden mit dem Plenum durchgesprochen, vervollständigt 

bzw. verändert: v.a. welche Stellung Bachelor und Master haben sollen, Akkreditierung von 
Ba/Ma-Studiengängen, Personal- und Etatangelegenheiten, Viertelparität, welche Frist 
bezüglich ASta und UASta sinnvoll ist

– genauere Ergebnisse und die Tabelle können im Wiki eingesehen werden=> jeder wird 
aufgefordert mitzuarbeiten

3.2 Abstimmung über den Resolutionsentwurf



– es wird eine Resolution erarbeitet, die am Donnerstag von allen Bündnispartnern und vom 
Plenum unterschrieben werden soll

– Sophia stellt den neue Resolutionsentwurf vor: die Präambel und der Hauptteil wurden 
inhaltlich vom Plenum bearbeitet und in einem separaten Arbeitskreis ausformuliert

– auch hier befinden sich nähere Informationen auf dem Wiki

3.3. Organisatorisches, allgemeine Infos

– Wer kommt auf das Podium? Prof. Königshausen, Manuel Koch (BdKJ), die 
Studierendenvertretung wollen nicht unbedingt jemanden aufs Podium setzen, da sie sich 
damit in eine schwierig Lage hinsichtlich des „Uniklimas“ begeben könnten, die Überlegung 
ist ob sie Claas als LAK-Vertreter schicken, Walter Feineis(GEW),eine Sprecherin der SPD, 
Simone Tolle (Grüne), ein Vertreter der FW  => unterstützen unsere Forderungen; FDP und 
CSU wurden auch eingeladen, kommen aber nicht aufs Podium

– am Donnerstag werden mehr Mikros benötigt => Johannes kann sich darum kümmern, er 
bringt auch seinen Drucker + Laptop mit

– Namensschilder müssen gedruckt werden => Babsi
– Wasser + Gläser => Sophia, Sabine
– Mitglieder des Plenums bekommen ein Kreppband mit Namen
– Kamera: Marco
– ProtokollantInnen: am besten 2 und Moderatorwahl (auf Dienstag verschoben) 
– Rahmenprogramm? Streikchor, allgemeines Musizieren, schönes ausklingen, wie nach 

jedem Plenum mit Glühwein und Lebkuchen, evtl. einen Film und Bilder der letzten 
Wochen über den Beamer zeigen

– Brauereien anfragen (Matze, Erik)
– Babsi schreibt eine „Aktivierungsmail“ an alle ehemaligen Besetzer

4. Geschäftsordnung  

– auf morgen verschoben

5. Pressemitteilung aus Bayreuth  

– das Plenum hat beschlossen diese Pressemitteilung mit zu unterzeichnen (wird morgen an 
die Presse geleitet und auf den Blog gestellt)

6. Weitere Punkte wurden auf morgen verlegt  

7. Sonstiges  

– Max-Scheer-Leute wollen ein Flyer für Weihnachten und Silvester herausbringen und ab 
Freitag verteilen => erstmal etwas entwerfen und dann im Plenum vorstellen

– am Mittwoch, 16. Dezember um 16Uhr im Jugendkulturhaus: Jahresversammlung der 
Schülerversammlung: Vertreter des Plenums treffen sich um dreiviertel vier, um ihnen Flyer 
in die Hand zu drücken

– München soll eine Einladung für den Bildungsgipfel heraus schicken, Falk kümmert sich 
darum



8. Erstellen der Tagesordnung für Dienstag, 15. 12.2009  

– auf dem Wiki einseh- und veränderbar

9. Abschlusslied: Die Gedanken sind frei  


